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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Strate,

bitte setzen Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung des nächsten Haupt- und 
Finanzausschusses.

Anfrage: Umgang mit KI in der Stadtverwaltung

Seit im November 2022 die Software ChatGPT vorgestellt wurde, hat die künstliche 
Intelligenz (KI) Einzug in diverse Lebensbereiche gehalten. Die so genannten Large 
Language Models (LLM) können bei vielen Aufgaben unterstützen und möglicher-
weise auch Prozesse in der Stadtverwaltung effizienter zu gestalten.

Demgegenüber stehen Herausforderungen beim Datenschutz, Sicherheitsfragen 
und Voreingenommenheit (Bias) in den Trainingsdaten, die von der KI reproduziert
werden kann. Für eine verantwortungsvolle Nutzung der KI müssen die Mitarbeiten-
den einschätzen können, für welche Aufgaben die KI geeignet ist und wie man das 
Ergebnis prüft.

Vor diesem Hintergrund bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen:

1. In welchen Bereichen nutzt die Stadtverwaltung bereits künstliche Intelligenz
bzw. LLMs? 

2. Für welche Aufgaben schafft der Einsatz von KI signifikante Arbeitsent-
lastung, Zeitersparnis oder ein besseres Ergebnis?

3. Welche KI-Anbieter werden genutzt (offiziell oder inoffiziell)? Gibt es dafür 
Einschränkungen an Dienst-Rechnern (technisch oder per vereinbarten 
Regularien)? 

4. Werden die KI-Funktionen in Microsoft Office genutzt (Microsoft 365 
Copilot)? 
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5. Wird den Mitarbeitenden eine Alternative zu den kostenlosen Chat-Web-
seiten der KI-Anbieter bereitgestellt, damit die Chats nicht zum Training 
genutzt werden?

6. Wie wird sichergestellt, dass bei der Nutzung von KI der Datenschutz 
gewahrt bleibt?

7. Wie ist der Fortbildungs- und Schulungsstand der Mitarbeitenden im Um-
gang mit KI?

8. Wie überprüfen die Mitarbeitenden, ob die Ausgabe der KI nur plausibel 
klingt oder tatsächlich tauglich ist?

9. Wie wird sichergestellt, dass sich Biases der KI nicht in Form von Dis-
kriminierung nachteilig für die Bürger:innen auswirken? 

Mit freundlichen Grüßen

Reinhard Borgmeier
- Fraktionsvorsitzender -
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